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Die Umsatzentwicklung 
ausgewählter gewerblicher und landwirtschaftlicher 

Ein- und Verkaufsvereinigungen 
im April 1959 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 



Die Entwicklun der Umsatzwerte aus ewä.hl ter ew-erblicher und landwirtschaftlicher 
EiR- uRd Verkaufsvereinigunfien 1 des Bundesg-dbietes (ohne Saarland und Berlin) 

im April 1959 
Monatsdurchschnitt 1954 = 100 

1 ' 15B 1 129 Veränderung in vH 
Geschäftszweig April 59 April 59 4 Mon.59 

März April -März April gegen gegen gegen 
März 59 April 58 4 Mon.58 

Lebensmi-ttel 152 152 167 176 + 5 + 1 6 + 10 
Tabakwaren 127 1 31 134 143 + 7 + 9 + 6 

~~~ .: 
.. 

Textilwaren .. . 
163 132 155 153 1 16 3 - + + 

Schuhe 206 153 203 179 - 12 + 17 0 
EiSenwaren, Hausrat, 

Glas und Keramik 173 147 208 180. - 1 3 + ;;; + 1) 
Drog-eri-ewaren 174 180 193 216 + 12 +' 120 .. ''-'i 14 
Bäckereibedarf 134 135 143 . 155 + 8 + 15 + 14 
Rl-eiaehereibedarf und 

Häuteverwertung 121 119 142 1_76 + 24 + 48 + 21 
. 

L•ndwirtschaftliche Erzeug f . 
" nisse und Bedarfsartikel -~ c ' aller Art 154 182' 176 190 + 8 + 4 + 5 --

1) Die Ergebnisse der Umsatzbeobachtung bei dem einzelwirtschaftlichen Groß-
handel werden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe 'V/28 
(Schnellbericht) und V/37 (Meßziffernbericht) veröffentlicht . . -
Die bereits· seit FebrU.ar zu beobachtende rege Umsat":i'tätigk·eii' bei den ge-
werblichen und landwirt-schaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen hielt 
auch im April unvermindert ,an·, Die Umsatzwerte lagen - teilweise beacht-
lich- über dem Niveau des Monats April 1958. Hierbei ist jedoch zu beach-
ten, daß der April 1959 zwei Verkaufstage mehr aufwies als der entsprechen-
de· Vorjahrsmonat. Eine Zusammenfassung der Verkaufsergebnisse des ersten 
Jahresdrittels 1959 ergab in allen Gesohäftszweigen - mit .einer Ausnahme -
höhere Werte als in den Monaten Januar bis April 1958. 4t 
Die höchste Wachstumsrate meldeten die Einkaufsgenossenschaften des Flei-
scherhandwerks, die im Berichtsmonat um fast die Hälfte mehr_ verkaufen konn-
ten als im April 1958. Die Zunahme der Umsatzwerte in dieser Branche wird 
weitgehend durch die höheren Preise für Häute und Felle verursacht. Eine 
sehr k~äftige Zuwachsquote gegenüber April 1958 (+ 23 vH) erzielten wie be-
reits im März (+ 21 vH) die Rinkaufsgenossenschaften des Einzelhandels mit 
Eisenwaren, Hausrat, Glas und Keramik. Bei der Beurteilung dieses Anstiegs 
ist besonders zu berücksichtigen, daß - infolge des hohen Bauüberhangs und 
des frühen Saisonbeginns - im bisherigen Jahresab.lauf verhältnismäßig viele 
N'eubauwohnungen bezugsfertig wurden. Eine ebenfalls starke Umsatzsteigerung 
gegenüber dem Vorjahrsmonat (+ 20 vH) verzeichneten die Einkaufsgenossen-
sehaften der Drogisten. Die Einkaufsvereinigungen des Schuheinzelhandels, 
die während der vergangeneu Monate das entsprechende Vorjahrsergebnis unter-
sehritten, meldeten eine Zuwachsrate in Höhe von 17 vH. Eine beachtliche 
Umsetzerhöhung hatten auch die Einkaufsgenossenschaften des Lebensmittel-
einzell)ap,deJ,s, d;i,_e_ Textil~inl}a';lfs.v.erbände (je + 16 vH) und die Einkaufsge-
MS~enaßba'ft·~n·;&~~·lläckerl).i;l.ng~iifks (+ 15 vH) aufzuweisen. In we:f.,t~f*.B\ Ab-

, s-tc~fl.<l.>i'foTgen<lii~'\·.·r.ihkil:Üfs'geho's s€ins chaft en des Ta bakwaren-FacheÜüftln\ande 1 s 
und die landwirtschaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen, die im Be-
richtsmonat um 9 bzw. 4 vH mehr umsetzen konnten als im April 1958. 


